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Verordnung der Landesregierung über  
infektionsschützende Maßnahmen gegen 
die Ausbreitung des Virus SARS-Cov-2 
(Corona-Verordnung – CoronaVO)
Die wesentlichen Änderungen vom 17. April
Durch die Fünfte Verordnung der Landesregierung zur Änderung 
der Corona-Verordnung am 17. April ergeben sich folgende vor-
sichtige Lockerungen. Hier finden Sie einen Überblick der Ände-
rungen und welche Bestimmungen weiter bestehen bleiben.

Schrittweise Öffnungen im Einzelhandel und bei Bibliotheken
Die Schließung von Einrichtungen wird teilweise aufgehoben.
In einem ersten Schritt wird die Öffnung folgender Einrichtungen 
ab dem 20. April 2020 bei Einhaltung der Hygienevorgaben und 
Abstandsregelungen – zusätzlich zu den bereits in den letzten 
Wochen zulässigen Öffnungen – wieder erlaubt:
•	 Ladengeschäfte mit einer Verkaufsfläche von nicht mehr als 800 

Quadratmetern
•	 Unabhängig von der Verkaufsfläche Kfz-Händler, Fahrradhänd-

ler, Buchhandlungen
•	 Bibliotheken – auch an Hochschulen
•	 Archive
Friseurbetriebe sollen nach Beschluss von Bund und Ländern 
unter strengen Auflagen zum Infektionsschutz und Hygieneauf-
lagen voraussichtlich ab 4. Mai wieder öffnen können. Dazu müs-
sen in einer späteren Änderung der Verordnung Regelungen er-
lassen werden. Sobald die Regelungen festgelegt sind, werden 
Sie hier veröffentlicht.

Geschlossen bleiben:
•	 Gaststätten, Cafés, Eisdielen, Bars, Shisha-Bars, Clubs, Dis-

kotheken und Kneipen. 
•	 Der Außer-Haus-Verkauf Gaststätten, Eisdielen und Cafés ist 

allerdings gestattet.
•	 Veranstaltungen sind weiterhin grundsätzlich untersagt.
•	 Großveranstaltungen sollen nach Beschluss von Bund und 

Ländern voraussichtlich mindestens bis zum 31. August 2020 
nicht möglich sein. Hierzu müssen die Details noch festgelegt 
werden.

Die Regelung, dass über die üblicherweise bestehenden Sonn-
tagsöffnungen hinaus weitere Geschäfte am Sonntag geöffnet 
haben dürfen, wird wieder aufgehoben.

Stufenweise Öffnung der Schulen und Hochschulen
Die stufenweise Öffnung der Schulen beginnt am 4. Mai 2020 mit 
den Schülerinnen und Schülern aller allgemeinbildenden Schu-
len, bei denen in diesem oder im nächsten Jahr die Abschluss-
prüfungen anstehen sowie den Abschlussklassen der beruflichen 
Schulen. Das Kultusministerium erarbeitet ein Konzept zur stufen-
weisen weiteren Öffnung.
Kindertageseinrichtungen und Kindergärten bleiben vorerst ge-
schlossen. Die Notbetreuung bleibt gewährleistet und wird er-
weitert. Das Kultusministerium erarbeitet ein Konzept hierzu.

Den vollständigen Wortlaut der wesentlichen Änderungen 
sowie die aktuelle Corona-Verordnung lesen Sie bitte hier 
nach: 
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-in-
fos-zu-corona/aktuelle-corona-verordnung-des-landes-ba-
den-wuerttemberg/

Das Kultusministerium Baden-Württemberg hat die Maßgaben, die im Falle einer Beerdigung einzuhalten 
sind, zum 02.04.2020 aktualisiert.

Beerdigungen in Zeiten von Corona Stand 02.04.2020
Aufgrund der aktuellen Lage hat 
das Kultusministerium Baden-Würt-
temberg Maßgaben übermittelt, die 
im Falle einer Beerdigung bis auf 
Weiteres einzuhalten sind.
Für die Gemeinde Rosengarten 
bedeutet dies:
	•	 An einer Beisetzung oder Aus-

segnung dürfen teilnehmen:
		  nicht mehr als 5 Personen sowie 

weitere Personen, die
		  a)	in gerader Linie verwandt sind, 

wie beispielsweise Eltern, 
Großeltern, Kinder und Enkel-
kinder oder

		  b)	in häuslicher Gemeinschaft 
miteinander leben 

		  sowie deren Ehegatten, Lebens-
partnerinnen oder Lebenspartner 
oder Partnerinnen und Partner. 

	•	 Der oder die Geistliche bzw. Trau-
erredner oder Trauerrednerin ist 
auf den teilnehmenden Perso-

nenkreis nicht anzurechnen. Be-
statter und weitere Helfer sind 
ebenso nicht anzurechnen, wenn 
sie mit der Trauergemeinde nicht 
in Kontakt stehen.

	•	 Bitte weisen Sie in der Traueran-
zeige bereits darauf hin, dass nur 
der allerengste Familien- und 
Freundeskreis dazukommen darf. 
Sprechen Sie im Vorfeld mit Ihren 
Angehörigen darüber, wer das 
sein wird.

	•	 Es müssen Listen der Teilneh-
menden geführt und dem Fried-
hofsamt im Rathaus vor der Bei-
setzung übergeben werden

	•	 Gottesdienste aus Anlass eines 
Trauerfalls in der Kirche sind nicht 
zulässig.

	•	 Bei Aufbahrungen in Leichen-
hallen ist ein Betreten nur einzeln 
erlaubt.

	•	 Das Auslegen von Kondolenzbü-
chern ist nicht zulässig.

	•	 Erd- und Urnenbestattungen sind 
unter freiem Himmel direkt am 
Grab zulässig. 

		  Alle Infektionsschutzmaßnahmen 
sind einzuhalten (z. B. kein Hän-
deschütteln, keine Umarmungen, 
mindestens 1,5 Meter Abstand 
usw.)

	•	 Es gibt bei Urnenbestattungen 
die Möglichkeit, die Beisetzung 
mit Trauerfeier auf einen späteren 
Zeitpunkt zu verschieben. 

		  Nehmen Sie hierzu bitte Kontakt 
mit der Friedhofsverwaltung im 
Rathaus Rosengarten auf.

Die Verordnung der Landesregie-
rung können Sie auf der Homepage 
der Gemeinde Rosengarten (www.
rosengarten.de) auf der Sondersei-
te „Corona-Virus“ – Aktuelle Infor-
mationen, nachlesen.


